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Nach vielen Jahren im Missionsbüro der EmK-Weltmission geht Gertraud (»Trudi«) Gripentrog in den Ruhestand. 
Bildnachweis: EmK-Weltmission 
 

Die »Stimme der EmK-Weltmission« ist im Ruhestand 

Das Büro der EmK-Weltmission verabschiedet Gertraud »Trudi« Gripentrog in den Ruhestand. Die 

Anrufer in der Zentrale werden sich umgewöhnen müssen. 

 
Nach 23 Jahren der Mitarbeit im Büro der EmK-Weltmission geht Gertraud Gripentrog in den Ruhestand. 
Für viele Menschen aus dem Bereich der Evangelisch-methodistische Kirche (EmK) war die frühere 
Missionarin der erste Kontakt mit der EmK-Weltmission und die Anlaufstelle, um Auskünfte, Materialien 
oder auch einen Tipp zu bekommen. 
 
Gertraud Gripentrog stammt aus Oldenburg und wuchs in der dortigen EmK-Gemeinde auf. Sie lernte 
Krankenschwester und bewarb sich für den Missionsdienst, für den sie 1982 nach Nigeria ausgesandt 
wurde. Dort arbeitete sie mehrere Jahre für den Gesundheitsdienst der EmK. Eine Leukämieerkrankung 
zwang sie 1989 zum Abbruch der Tätigkeit in Nigeria.  
 
Zusammen mit dem damals neuen Missionssekretär Thomas Kemper begann sie 1998 ihre Tätigkeit im 
Büro der Weltmission in Wuppertal. Mit Umsicht und großer Freundlichkeit hat sie 23 Jahre lang 
unzählige Telefonate angenommen, Briefe und E-Mails geschrieben und verschickt, Päckchen gepackt, 
Fotos sortiert und katalogisiert, Artikel geschrieben und redigiert und noch viele andere Aufgaben im 
Missionsbüro übernommen und organisiert. Für viele »EmK‘ler« war sie »die Stimme der EmK-
Weltmission«, mit der man am Telefon oder »online« vieles klären und besprechen konnte. 
 

PDF-Darstellung der Meldung auf 
www.emk.de vom 4. Juli 2021 



 
 
Seite 2 von 2 
 
 

 

Coronabedingt fand im Missionsbüro nur eine kleine Abschiedsfeier statt, bei der durch Beiträge und 
Grüße sehr viele Partner und langjährige Weggefährten »präsent« waren. Die zugesandten Beiträge, die 
»Trudi«, wie sie von fast allen genannt wird, bei der Feier überreicht wurden, zeigten die große 
Wertschätzung, die sie national und international genossen hat. Ihren Ruhestand verbringt Gripentrog 
in ihrer Heimat Oldenburg.  
 

 
 
Die Autoren 

Frank Aichele ist Pastor der Evangelisch-methodistischen Kirche und Leiter der EmK-Weltmission. Holger 
Würth ist der Geschäftsführer der in Wuppertal angesiedelten Einrichtung. Kontakt über: 
oeffentlichkeitsarbeit@emk.de.   
 
 


